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Bedrohung durch Deutsche Panzer

B1: heulender Putin



Getreideabkommen
● ab 22.07.2022 - heute
● Schwarzmeer-Getreide-Initiative-Vereinbarung → 120 

Tage → 120 Tage verlängert (geplant)
● ermöglicht Getreideexport trotz aktueller Situation 

Problem aktuell:

● Russland verlängert um 60 Tage → kürzer als 
ursprünglich → Verstoß

● Russland hat mit UN verhandelt
● Zustimmung der Verlängerung abhängig von Sanktionen

○ Bankzahlungen / Transportlogistik / 
Versicherungen müssen erleichtert werden

○ Wiedereröffnung russ. Pipeline in der Ukraine
● Problem → Ukraine sehr wichtiger Getreideexporteur



Die Scheinreferenden

● per Scheinreferenden / Wahlen möchte Putin die besetzten Teile zu russischem Hoheitsgebiet 
erklären

Gebiete:

● Cherson (96,97 %) für Annexion → von 14 % der Stimmen
● Saporischschja (98,19%) für Annexion → basierend auf 18% ausgezählter Stimmen
● Donezk / Luhansk → keine Zahlen trotz Abstimmung

→ gab teils keine Wahllokale / Wahlkommissionen kamen zu den Menschen auch mit Polizeibegleitung

→ Ergebnisse waren bereits vorher schon fest

→ Alle (Länder die nicht pro-Russland sind) gehen davon aus, dass hier auf jeden fall Betrogen wurde 



Flüchtlinge des Krieges

Viele fliehen durch den Krieg nach Westeuropa - Besonders Frauen und Kinder

Vom Februar 2022 bis 2. März 2023 wurden 1.072.248 Geflüchtete aus der Ukraine im 
Ausländerzentralregister (AZR) registriert. Davon haben:

778.799 einen Aufenthalt nach §24 AufenthG

123.898 eine Fiktionsbescheinigung (d.h. es wurde noch nicht über Antrag entschieden)

127.713 ein Schutzgesuch geäußert

41.838 noch kein Schutzgesuch oder Titelerteilung.





Registrierung

Rund 96 Prozent ukrainische Staatsbürger.

Unter den Erwachsenen sind knapp 69 Prozent Frauen, rund 31 Prozent Männer.

Rund 360.000 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, davon die meisten (38 
Prozent) im Grundschulalter (6-11 Jahre).



Wohnsituation

Fast drei Viertel aller Geflüchteten aus der Ukraine wohnen in privaten 
Wohnungen und Häusern.

Von ihnen leben rund 25% zusammen mit Angehörigen oder Freunden, die bereits 
in Deutschland waren. 

17% der Geflüchtete wohnen in Hotels oder Pensionen. Lediglich 9% in 
Gemeinschaftsunterkünften für Geflüchtete.



Zukunftspläne

37% der Geflüchteten aus der Ukraine möchte langfristig in Deutschland bleiben

34% nur bis Kriegsende

2% planen, innerhalb eines Jahres zurückzukehren



Waffenlieferung - Deutsche Unterstützung
2 Mrd. Euro in 2022

2,2 Mrd Euro in 2023

Liste aller Unterstützungsleistung:

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/krieg-in-der-ukraine/lieferungen-
ukraine-2054514

https://www.google.com/url?q=https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/krieg-in-der-ukraine/lieferungen-ukraine-2054514&sa=D&source=editors&ust=1679039789471863&usg=AOvVaw0pmZ03EjiqrEVzOS54gVZE
https://www.google.com/url?q=https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/krieg-in-der-ukraine/lieferungen-ukraine-2054514&sa=D&source=editors&ust=1679039789472135&usg=AOvVaw3hSSVtP2LBX49Q0EqqDe-Z


Beispiele

Panzerabwehr- und Flugabwehrraketen

Fahrzeuge

Schwerehandfeuerwaffen

Gépard

Panzerhaubitzen

Mars II Mehrfachraketenwerfer

Leopard Panzer

Patriot Flugabwehr



Derzeitige Kriegslage







Derzeitige Kriegslage

Kriegsfront gilt als festgefahren.

Russische Invasion scheiterte.

Frontenkrieg - Zustände ähnlich dem 1. WW




